
Einladung
zum Neujahrsempfang der Stadt

Alle Einwohner der Stadt Neuen-
burg am Rhein sind zum Neu-
jahrsempfang am Freitag,
11.01.2019, 20.00 Uhr, im Stadt-
hausherzlicheingeladen.
FürdieHinfahrtstehteineBusver-
bindung, für die Rückfahrt ein Ta-
xiunternehmen zur Verfügung.
Die Abfahrtszeiten werden noch
bekanntgegeben.

Online anmelden –
rund um die Uhr!

Das neue Programm2019 / 1 der
REGIO Volkshochschule ist be-
reitsOnline.
Unterwww.neuenburg.deisteszu
entdecken und dort können Sie
auch gerne Ihre Kursanmeldun-
gen tätigen. Wir wünschen Ihnen
vielSpaßaufIhreEntdeckungsrei-
se. Übrigens: das Programmheft
der REGIO Volkshochschule
kommt am Mittwoch, 02. Januar
2019mit dem „ReblandKurier“ in
alleNeuenburgerHaushalte.

Die Stadt auf dem Weg zur
digitalen Zukunftskommune
Der digitale Wandel ist in vollem
Gange. Die technologischen Ent-
wicklungen sind rasant und ver-
ändern das Leben auch in Kom-
munenwieNeuenburg amRhein.
Wie und mit welchen sinnvollen
und passenden Maßnahmen
kann das digitale Leben in der
Stadt für die Zukunft aufgestellt
werden? Diesem Thema hat sich
dienunbereits 16. Zukunftswerk-
statt, die unter dem Motto „Neu-
enburg am Rhein auf dem Weg
zur digitalen Zukunftskommune“
stand, am 10. Dezember gewid-
met.
Rund 40 interessierte Bürgerin-
nen und Bürger sowie Personen
aus Wirtschaft, Politik, Bildung
und Verwaltung waren in den Sit-
zungssaal des Neuenburger Rat-
hauses gekommen, um sich mit
der digitalen Zukunft in der Stadt
auseinanderzusetzen, Wünsche
vorzutragen und gemeinsam

Ideen zu entwickeln. Fachbe-
reichsleiter PeterMüller begrüß-
te die Teilnehmer und bedankte
sich für ihr Kommen. Danach
wurde es mit einer Live-Schal-
tung gleich digital. Bürgermeis-
ter Joachim Schuster, der leider
nicht persönlich anwesend sein
konnte, hieß live zugeschaltet,
alle Anwesenden herzlich will-
kommen.
Viele Prozesse liefen bereits in
Neuenburg am Rhein, andere
werden sich in den nächsten Mo-
natenentwickeln. ImRahmendes
Projektes „Digitale Zukunfts-
kommune@bw“, für das Neuen-
burg am Rhein unter 1.100 Kom-
munen ausgewählt wurde, wird
eine Digitalisierungsstrategie
entworfen, die unter anderemdie
Verwaltung näher zum Bürger
bringen soll. „Die 35.000 Euro
Förderung durch das Land Ba-
den-Württemberg sind gut ange-
legtes Geld und werden Neuen-
burg am Rhein dabei unterstüt-
zen, in Sachen Digitalisierung
weit vorne mit dabei zu sein“, so
der Bürgermeister. „Damit ge-
hört die Stadt zu den Vorreitern in
Baden-Württemberg.“Die Mode-

ratoren und Projektmanager
Christopher Heck von der GT-
Service GmbH und Franz-Rein-
hard Habbel, Sprecher des Deut-
schen Städte- und Gemeinde-
bundes, sowie Frau Dr. Janina
Salden, Referatsleiterin des
Deutschen Städte- und Gemein-
debundes, führten im Anschluss
eindrucksvoll in das Thema Digi-
talisierung ein.
„In Deutschland leben rund 82
Millionen Menschen, es gibt aber
148 Millionen Handys, 50 Millio-
nen davon sind Smartphones“,
berichtete Franz-Reinhard Hab-
bel. Damit werde am wenigsten
telefoniert. Die Nutzerinnen und
Nutzer navigieren, schreiben E-
Mails, besuchen Websites und
kommunizieren in den sozialen
Netzwerken. Das ist nur ein Bei-
spiel, wie die Digitalisierung das
Leben der Menschen verändert
hat und weiter verändern wird.
Dabei sollte, so Habbel, der
Mensch im Mittelpunkt stehen,
Veränderung als Normalität und
Digitalisierung als Chance ange-
sehen werden.

„Smart City Neuenburg am Rhein 2022“
Zukunftswerkstatt
„Smart City Neuenburg
am Rhein 2022“

Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Die Stadtverwaltung Neuenburg
am Rhein bleibt am 24.12.2018
undam31.12.2018geschlossen.

Öffnungszeiten
Ortsverwaltungen
Die Ortsverwaltungen Grißheim
und Steinenstadt sowie die Ver-
waltungsstelle in Zienken haben
wie in den letzten Jahren üblich
über die Weihnachtsferien ge-
schlossen.

ZUM NEUJAHRSEMPFANG

VOLKSHOCHSCHULE

ÖFFNUNGSZEITEN
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Amtsblatt der Stadt Neuenburg am Rhein mit den Stadtteilen Zienken, Grißheim und Steinenstadt

Ein frohes Weihnachtsfest 
wünscht die Stadtverwaltung 
Neuenburg am Rhein!
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TERMINE UND INFORMATIONEN

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters,Tel.:07631/791-101gebeten,um
unnötigeWartezeitenzuvermeiden.

SprechstundederKommunalen
Inklusionsvermittlerin
EstherHagenow
JedenFreitagvon9.00–12.00Uhr
aufdemRathaus,Zimmer117
WeitereKontaktmöglichkeiten:
Mobil: 0162-2549494
Esther.hagenow@neuenburg.de

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
Derzeit finden in der Stadtverwal-
tungNeuenburgamRheinkeineBe-
ratungsstundenderDeutschenRen-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
und Bürger können jedoch bei Be-
darfdieBeratungsstunden inMüll-

heimbesuchen.Diese findeneinmal
monatlich im Rathaus Müllheim,
Bismarckstr. 3 statt. DieMöglichkeit
derBeratungbestehtauchdirektbei
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in Freiburg,
Heinrich-von-Stephan-Str.3.Termi-
nehierfürkönnenüberdieDeutsche
Rentenversicherung in Freiburg un-
ter Telefon 0761/207070 vereinbart
werden.FürTerminezurRentenant-
ragstellung im Rathaus Neuenburg
am Rhein melden Sie sich bitte bei
FrauRiesterer, Tel.: 07631/791-133.

Kontakteund Informationen
SeniorenratNeuenburgamRhein
Kernort: 07631/72681
Fr.WaltraudPetrillo
Zienken:07631/72862
Hr.WalterSalathe
Steinenstadt: 07635/636
Fr.MonikaLösle
Bei Nichtanwesenheit bitte Angabe
derTel.Nr.: eserfolgtRückruf

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 52
derStadtzeitungerscheint am
Donnerstag, 27.12.2018.

REDAKTIONSSCHLUSS
für dieAusgabeNr. 01 ist
Mittwoch, 02.01.2019,
18.00Uhr.
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PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 01803/22255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungshotline, 0800/2767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr
imRathauszurVerfügung.

Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-209,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Ausgabestelle„GelbeSäcke“
Neuenburg:EdekaMarkt,Droge-

rieBoll,Grißheim:BäckereiKern,

Zienken: Vereinsheim, Steinen-

stadt:Ortsverwaltung.

Öffnungszeiten
MontagbisFreitag
9.00−16.00Uhr
Mittwoch
9.00−18.30Uhr
Samstag (nurBürgerbüro)
10.00−12.00Uhr

Hinweis: Die Öffnungszeiten von
12.00 –14.00Uhrbzw.amFreitag
von 12.00 –16.00 Uhr sowie am
Samstag beschränken sich auf
dasBürgerbüro.

Öffnungszeiten
Steinenstadt:
Dienstag9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00−10.30Uhr
Mittwoch16.00−17.00Uhr
Telefon: 07635/1087

Grißheim:
Mittwoch9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30−17.30Uhr
Mittwoch08.00−09.30Uhr
Telefon: 07634/2240

Zienken:
Mittwoch11.00−12.00Uhr
Telefon: 07631/72001

Samstag,22.12.2018
-Restmüll,Gesamtstadt
-GelberSack,Gesamtstadt

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald(Ab-
fallberatung0761/2187-9707).

Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

Öffnungszeiten
April bisOktober
MontagbisFreitag
10.00–12.30und13.30–18.00Uhr

NovemberbisMärz
MontagbisFreitag
10.00–12.00und14.00–16.00Uhr

SPRECHSTUNDEN

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

GELBESÄCKE

STADTVERWALTUNG

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

TOURISTINFORMATION

EINKAUFEN IN 
 GRISSHEIM

Freitag
9.00 – 12.30 Uhr

Verkaufswagen der 
Metzgerei Durst

auf dem  
Dorfplatz

EINKAUFEN IN 
 STEINENSTADT

Donnerstag
14.30 – 17.30 Uhr
Verkaufswagen der  

Fleischerei Widmann

16.30 – 17.30 Uhr
Verkaufswagen Obst-,  

Gemüse- und Lebensmittel-
handel Thomas Pfefferle

Hauptstraße gegenüber  
Friseur Lang
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Inkrafttreten des Bebauungs-
plans und der örtlichen Bau-
vorschriften „Lückenschluss
Stadtmitte – Internationaler
Rheinradweg / Euro Velo 15“

Der Gemeinderat der Stadt
Neuenburg am Rhein hat am
03.12.2018 in öffentlicher Sit-
zung den Bebauungsplan „Lü-
ckenschluss Stadtmitte – Inter-
nationaler Rheinradweg / Euro
Velo 15“ und die zusammen mit
dem Bebauungsplan aufge-
stellten örtlichen Bauvorschrif-
ten nach § 10 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) jeweilsalsselbst-
ständige Satzung beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich
ergibt sich ausdemnachfolgen-
demKartenausschnitt:
Der Bebauungsplan und die
örtlichenBauvorschriften „Lü-
ckenschluss Stadtmitte – In-
ternationaler Rheinradweg /
Euro Velo 15“ tritt mit dieser
Bekanntmachung gem. § 10
Abs. 3 BauGB in Kraft.

Durch den vorliegenden Bebau-
ungsplan „Lückenschluss
Stadtmitte – Internationaler

Rheinradweg / Euro Velo 15“
werden der bestehende Bebau-
ungsplanmitdenörtlichenBau-
vorschriften „Freizeitzentrum I“
in Kraft getreten am 23.05.1980
und der bestehende Bebau-
ungsplanmitdenörtlichenBau-
vorschriften „Mühlenköpfle
Süd“ in Kraft getreten am
15.07.1968 teilweise überla-
gert.
DerBebauungsplanunddieört-
lichen Bauvorschriften können
einschließlich ihrer Begrün-
dung (mitUmweltbericht) sowie
der Zusammenfassenden Er-
klärung nach § 10a Abs. 1
BauGB im Rathaus der Stadt
Neuenburg am Rhein, während
der üblichen Dienststunden
eingesehen werden. Jeder-
mann kann den Bebauungs-
plan, die örtlichen Bauvor-
schriften und ihre Begründung
einsehen und Auskunft über
ihren Inhalt verlangen. Auf die
Vorschriftendes§44Abs. 3Satz
1 und 2 BauGB über die Fällig-
keit etwaiger Entschädigungs-
ansprüche, deren Leistung
schriftlich beim Entschädi-
gungspflichtigen zu beantragen
ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB
über das Erlöschen von Ent-
schädigungsansprüchen wird
hingewiesen.

Auf die Voraussetzungen für die
Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und
Formvorschriften und vonMän-
geln der Abwägung sowie die
Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1
BauGB wird hingewiesen. Un-
beachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1
Nr. 1-3 BauGB beachtliche Ver-
letzung der dort bezeichneten
Verfahrens- und Formvor-
schriften,
2. eine unter Berücksichtigung
des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Be-
bauungsplansunddesFlächen-
nutzungsplans, und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2
BauGB beachtliche Mängel des
Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit dieser Bekanntma-
chungschriftlichgegenüberder
Gemeinde unter Darlegung des
die Verletzung begründenden
Sachverhalts geltend gemacht
worden sind.
Ferner wird darauf hingewie-
sen, dass gem. § 4 Abs. 4 (Ge-
meindeordnung Baden-Würt-
temberg) GemO BW Satzungen,
dieunterVerletzungvonVerfah-
rens- oder Formvorschriften
der GemO BW oder auf Grund

derGemOBWzuStandegekom-
men sind, ein Jahr nach der Be-
kanntmachung als von Anfang
an gültig zu Stande gekommen
gelten. Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt
worden sind,
2. der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen
hat oder wenn vor Ablauf der in
Satz 1 genannten Frist die
Rechtsaufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet hat
oder die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschrift ge-
genüber der Gemeinde unter
Bezeichnung des Sachverhalts,
der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.
Ist eine Verletzung nach vorste-
hender Nr. 2 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ab-
lauf der Jahresfrist des § 4 Abs.
4 S. 1 GemOBW jedermann die-
se Verletzung geltendmachen.

Stadt Neuenburg am Rhein,
den 12.12.2018
Joachim Schuster
Bürgermeister

Stadt Neuenburg amRhein
Inkrafttreten der 3. Änderung
des Bebauungsplans
„Sägeweg“
im beschleunigten Verfahren
gem. § 13a BauGB

Der Gemeinderat der Stadt
Neuenburg am Rhein hat am
03.12.2018 in öffentlicher Sit-
zung die 3. Änderung des Be-
bauungsplans „Sägeweg“ nach
§ 10 Abs. 1 BauGB als Satzung
beschlossen. Die Bebauungs-
planänderung wurde im be-
schleunigten Verfahren nach §
13a BauGB durchgeführt.
Der räumlicheGeltungsbereich
ergibtsichausdemnachfolgen-
demKartenausschnitt:
Die 3. Änderung des Bebau-
ungsplans „Sägeweg“ tritt mit
dieser Bekanntmachung gem.
§ 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.

Die Änderung des Bebauungs-
plans kann einschließlich der

Begründung im Rathaus der
Stadt Neuenburg am Rhein
während der üblichen Dienst-
stunden eingesehen werden.
Jedermann kann die Bebau-
ungsplanänderung einsehen
und Auskunft über ihren Inhalt
verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44
Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über
die Fälligkeit etwaiger Entschä-
digungs¬ansprüche, deren
Leistung schriftlich beim Ent-
schädigungspflichtigen zu be-
antragen ist, unddes§ 44Abs. 4
BauGB über das Erlöschen von
Entschädigungsansprüchen
wird hingewiesen.
Auf die Voraussetzungen für die
Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und
Formvorschriften und vonMän-
geln der Abwägung sowie die
Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1
BauGB wird hingewiesen. Un-
beachtlich werden demnach
1.eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1
Nr. 1-3 BauGB beachtliche Ver-
letzung der dort bezeichneten
Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2.eine unter Berücksichtigung
des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flä-
chennutzungsplans, und
3.nach § 214 Abs. 3 Satz 2
BauGB beachtliche Mängel des
Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber
der Gemeinde unter Darlegung
des die Verletzung begründen-
den Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind. Dies gilt
entsprechend, wenn Fehler
nach § 214 Abs. 2a BauGB be-
achtlich sind.
Ferner wird darauf hingewie-
sen, dass gem. § 4 Abs. 4 GemO
BWSatzungen,dieunterVerlet-
zung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der GemO
BW oder auf Grund der GemO
BW zu Stande gekommen sind,
ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig
zu Stande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1.die Vorschriften über die Öf-

fentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt
worden sind,
2.der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen
hat oder wenn vor Ablauf der in
Satz 1 genannten Frist die
Rechtsaufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet hat
oder die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschrift ge-
genüber der Gemeinde unter
Bezeichnung des Sachverhalts,
der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.
Ist eine Verletzung nach vorste-
hender Nr. 2 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ab-
lauf der Jahresfrist des § 4 Abs.
4 S. 1 GemOBW jedermann die-
se Verletzung geltendmachen.

Neuenburg am Rhein,
den 12.12.2018
Joachim Schuster
Bürgermeister
.

Öffentliche
Bekanntmachung

Öffentliche
Bekanntmachung

Plan siehe Seite 4

Plan siehe Seite 5
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Zukunftswerkstatt
„Smart City Neuenburg
amRhein 2022“
In Neuenburg am Rhein sei mit
dem European Energie Award
und der Landesgartenschau
2022 vieles imUmbruch, stellte
Christopher Heck fest. Davon
hatten sich die Projektmanager
bereits in einem vorbereiten-
denWorkshopmitderStadtver-
waltung im Oktober überzeu-
gen können. Zum Zeitpunkt der
Landesgartenschau 2022 soll
Neuenburg am Rhein dann
auch „Smart City“ sein. Der
Fahrplandafürwird imRahmen
des Projektes „Digitale Zu-
kunftskommune@bw“ erarbei-
tet, eineDigitalisierungsstrate-
gie soll bis zum Frühsommer
2019 zur Verfügung stehen.

In dem „Themen-Café Neuen-
burg am Rhein“ konnten sich
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer der Zukunftswerkstatt
im Anschluss aktiv beteiligen
und zu den drei Lebensberei-
chen „Bildung und Betreuung“,
„Wirtschaft, Handel undMobili-
tät“ und „Verwaltung und Bür-
gerservices“ diskutieren sowie
Ideen und Wünsche formulie-
ren. Die erarbeite Vorschlags-
liste war lang und reichte von
der Entwicklung einer Bürger-

und Tourismus-App, nachhalti-
gen Lösungen bei Verkehr und
Mobilität bis hin zueiner besse-
ren Ausstattung und stärkeren
Vernetzung im Bildungsbe-
reich.Anregungen,die indieDi-
gitalisierungsstrategie einflie-
ßen werden.

ZumSchluss der Veranstaltung
waren sowohl Moderatoren als
auch Stadtverwaltung hochzu-
friedenmit derengagiertenBe-
teiligung und den qualitativ
hochwertigen Vorschlägen aus
der Bürgerschaft.

ZumProjekt „Digitale
Zukunftskommune@bw“
Um Städte, Gemeinden und
Landkreise bei ihren Digitali-
sierungsanstrengungen zu un-
terstützen, hat das Land Ba-
den-Württemberg im Rahmen
seiner Digitalisierungsstrate-
gie digital@bw im August 2017
den Ideenwettbewerb „Digitale
Zukunftskommune@bw“ aus-
gerufen. Neuenburg am Rhein

hat sich beworben und ist nun
eine von 50KommunenmitMo-
dellcharakter. Zur Entwicklung
einer nachhaltigen Digitalisie-
rungsstrategie erhielt die Stadt
eine Förderung von 35.000 Eu-
ro.

Der weitere Verlauf
Nach dem Start im Oktober
2018 wurde am 21. November
mit der Verwaltung in einem
Workshop bereits eine Ist-Ana-
lyse vorgenommen. Ende Ja-
nuar 2019 soll auf Wunsch von
Bürgermeister Schuster noch
ein Treffen mit Schülerinnen
und Schülern stattfinden, um
auch die Jugend in das Projekt
einzubinden.

„Smart City“
Der Begriff steht für vernetzte
Städte mit einem gesamtheitli-
chenEntwicklungskonzept, das
darauf abzielt, Städte effizien-
ter, technologisch fortschrittli-
cher, grünerundsozialer zuge-
stalten.

NEUENBURG AKTUELL

Neuenburg
70Jahre
Frau
MargitMariaAloisia
Nürnberger,
Bei d.Erbhöfen4

75Jahre
FrauJohannaKumlin
ImGrün12

85Jahre
FrauKlaralieseFräulin
Tennenbacherstraße4

FrauPiaFurler
BeimBrestenberg1

Grißheim
70Jahre
FrauBozenaLucjaGrablowski

FrauBarbaraBigalke
Feldbergstraße11

Forstbezirksleiter Kilian er-
läutert die Ergebnisse und
Planungen für die Forstwirt-
schaftsjahre 2017 bis 2019

DasForstjahr2017wardasers-
te in der neuen Periode des
Forsteinrichtungswerks, das
im Zehnjahresturnus die Ein-
schlagsmengen festlegt. Man
habe, was den Neuenburger
Stadtwald angeht, mit einer
Holzernte von 2120Festmetern
eine planungsmäßige Punkt-
landung hinbekommen, erläu-
terte Forstbezirksleiter Micha-
el Kilian dem Finanzausschuss
das Zahlenwerk.
Erfreulich: Die Differenz zwi-
schen den Erlösen und dem
Aufwand bei der Holzernte
zeigt im abgelaufenen Ge-
schäftsjahr ein erfreuliches
Plus von13.292Euro. In derGe-

samtbilanz schlagen außer-
dem die Pachteinnahmen für
die Standorte von Sendemas-
tenmit 32.641EurounddieEin-
nahmen aus der Jagdpacht mit
12.000 Euro zu Buche, so dass
bei Berücksichtigung aller
Ausgaben wie Kulturenpflege,
Erschließung, Verwaltungs-
kosten und anderem ein Plus
von 18.660 Euro verzeichnet
werden konnte. Ein stolzes Er-
gebnis, das auch dem Durch-
schnitt der zurückliegenden
zehn Jahre entspreche, freute
sich Kilian. Im Jahr 2018 habe
man neue Kulturen angelegt,
wobei das Ziel weiter in Rich-
tung Laubmischwald gehe, be-
richtete Kilian.

Rätselhaftes Kiefernsterben
Derzeit beobachtemaneinKie-
fernsterben, das als flächen-
haftes Phänomen auftritt. Es
könne nicht eindeutig einer Ur-
sache zugeordnet werden, ha-
besichaber imLauf desextrem

trockenen Sommers verstärkt.
Im Bergwald habe die Trocken-
heit die Ausbreitung des Bor-
kenkäfers begünstigt, so dass
Tannenmit einem Volumen von
500 Festmetern abgestorben
seien.

„Die Trockenheit hat alle
Baumarten gestresst“, sagte
Kilian. Am besten käme noch
die Douglasie damit klar.
Der hohe Anteil von so genann-
tem Käferholz und Sturmholz
habe den europäischen Holz-
markt aus den Fugen gebracht.
Auf den abgeernteten Kiefern-
flächen werde man verstärkt
die robustere Robinie einbrin-
gen, auch wenn diese Baumart
als nicht heimisch gilt und auf
hochwertigen Naturschutzflä-
chen nicht erlaubt sei. Für den
Neuenburger Stadtwald sieht
Kilian einige Nachteile im Ver-
gleich zu den Waldflächen an-
derer Kommunen, etwa die ge-
ringe Produktionsfläche und

die Tatsache, dass Kiesböden
generell keine Spitzenstandor-
te sind. Die Verwendung des
Schwachholzes aus demStadt-
wald fürdenBetriebderHacks-
chnitzelanlage sei gute Wert-
schöpfung, lobte er.

Für das Jahr 2019 stellte er,
„wenn alles gut läuft“ einen
„geringen Überschuss“ in Aus-
sicht, obwohl die vom zuständi-
gen Forstbezirk Staufen ermit-
telten Planzahlen für 2019 ein
Defizit von 18.900 Euro auswei-
sen. Denn Kilian rechnet mit
einem Förderzuschuss von
20.000 Euro für die Anlage
neuer Kulturen auf einer Flä-
che von drei Hektar, die mit
37.000 Euro veranschlagt ist.

DerUmbaudesWaldeszueiner
robusteren, gegen Trockenheit
und Sturmschäden resistente-
ren Pflanzengesellschaft er-
fordere hohe Investitionskos-
ten.

GLÜCKWÜNSCHE

„Einegute
Wertschöpfung“

WIR BITTEN 
UM BEACHTUNG:

 Am Mittwoch, den 02.01.2019 
erscheint keine Stadtzeitung. 

Die erste Ausgabe der Stadt-
zeitung im Jahr 2019 erscheint 

am Mittwoch, 09.01.2019.

Fortsetzung von Seite 1
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Die Gebietsabgrenzung des
neuen Bebauungsplanes „Lü-
ckenschluss Stadtmitte – Inter-
nationaler Rheinradweg / Euro
Velo 15“ sieht auf den ersten
Blick seltsam aus: Eine lange Li-
nie, die sich vom Wuhlochpark
untermehreren Richtungswech-
seln bis zumRheinufer zieht. Um
Fördergelder für den Ausbau
einer leistungsfähigen Fuß- und
Radwegeverbindung von der
Stadt zum Rhein zu erhalten, sei
ein gültiger Bebauungsplan die
Voraussetzung, erklärte Bürger-
meister Joachim Schuster dem
Gemeinderat die ungewöhnliche
Optik des Plans. Dieser stimmte
nach der Vorstellung durch
Stadtplaner Christian Sammel

der Satzung des Bebauungspla-
nes zu. Sammel war auf die nach
der am 23. Juli beschlossenen
Offenlage eingegangenen An-
merkungen der Träger öffentli-
cher Belange eingegangen. Dar-
unter war auch ein Hinweis,
einen Korridor für die in ihrer Art
stark bedrohte Wildkatze zu
schaffen. Eine Überlappung mit
dem vom Planfeststellungsbe-
schluss zum Integrierten Rhein-
programmbeschriebenenGebiet
sei für dasweitereVerfahrenkein
Problem, erklärte Schuster. An-
ders als bei den meisten Bebau-
ungsplänen geht es in diesem
Fall nicht um Gebäude, sondern
um die Strukturierung der Ver-
kehrsflächen mit Schutzstreifen
und wegbegleitenden Grünflä-
chen. Der dem Bebauungsplan
angegliederte Umweltbericht
mit Grünordnungsplan gilt den
Ausgleichsmaßnahmen und der
ökologischen Aufwertung des

Plangebiets . Dazu gehören auch
Neupflanzungen von Bäumen,
die das Mikroklima verbessern
und den Fußgängern und Rad-
fahrernSchattenspendensollen.
Die Stadt Neuenburg am Rhein
hat sich schon seit mehr als zwei
Jahrzehnten zum Ziel gesetzt,
das Leben in der Stadtgemein-
schaft enger mit dem Rhein zu
verknüpfen, der vor 1850 direkt
an der Stadt vorbeifloss und sich
im Zuge der Rheinkorrekturen
und desBaus des Grand Canal d„
Alsace immer weiter vom Stadt-
zentrumentfernte. Heute sind es
rund 800 Meter vom Stadtzen-
trum zumRheinufer. Der jetzt im
Bebauungsplan beschriebene
Radweg beginnt südlich vom
Wuhrlochteich,dortwonachdem
Bau desParkhauses amKronen-
rain eine Brücke über die B378
für Fußgänger und Radfahrer die
Verbindung vom Stadtzentrum
insGartenschaugeländeherstel-

len soll. Der neueWeg umrundet
das Gewässer auf der nördlichen
Seite, mündet dann auf den Rad-
weg entlang der Westtangente
und führt mit der Vogesenstraße
unterderAutobahndurch.Dieser
Durchlass soll im Zuge der Vor-
bereitungen für die Landesgar-
tenschau so erweitert werden,
dasserdenMehrverkehraufneh-
men kann und eine sichere Tras-
se für Radfahrer und Fußgänger
bietet. Noch nicht endgültig fest-
gelegt ist nach Auskunft der Ver-
waltung der Verlauf des Zauns
währendderZeitderAktiv-Phase
derGartenschauvonApril bisOk-
tober 2022. Der Radweg, der die
StadtmitdemeuropäischenRad-
wegenetz verbindet, durchquert
einen Teil des LGS-Geländes, be-
vor er in den Rheinradweg ein-
mündet, der von den Alpen bis
zur Nordsee führt. Er muss aber
auch in dieser Zeit für die öffent-
liche Nutzung offen bleiben.

Anschluss
andaseuropäische
Radwegenetz

 

Alle Einwohner der Stadt Neuenburg am Rhein sind zum 
Neujahrsempfang am Freitag, 11. Januar 2019, 20.00 Uhr im 
Stadthaus herzlich eingeladen.

Die Stadt Neuenburg am Rhein freut sich auf  
Ihr Kommen und wünscht einen schönen Abend!

Einladung zum Neujahrsempfang 2019
„Soziale Stadt Neuenburg am Rhein“
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Stimmungsvolles Advents-
konzert der Stadt Neuenburg
am Rhein und des Katho-
lischen Kirchenchors
Vorweihnachtliche Stimmung
breitetesichamSonntag,9.De-
zember in der voll besetzten
katholischen Liebfrauenkirche
Neuenburg am Rhein aus. Der
Katholische Kirchenchor der
PfarrkircheMariäHimmelfahrt
und die Stadt Neuenburg am
Rheinhattenab17Uhr zumAd-
ventskonzert geladen und viele
Bürgerinnen undBürgerwaren
der Einladung gefolgt. Mit Ker-
zenlicht und einem breiten Re-
pertoire an auch internationa-
lenWeihnachtsliedern konnten
die Besucher dem eher tristen
Wochenendwetter trotzen.

Nach der herzlichen Begrü-
ßung durch die Vorsitzende des
Kirchenchores, Margarete

Deißler, hörten die Besucher
eine abwechslungsreiche mu-
sikalische Darbietung, die von
traditionellen Weihnachtslie-
dern über eine auf Französisch
gesungene Arie aus Samson
undDelila bis hin zuGospelmu-
sik und Karibischen Klängen
reichte. Auch verschiedene in-
strumentale Stücke - u.a. die
Deutsche Messe in D von Franz
Xaver Gruber und das Allegro
von Anton Reicha - gespielt mit
zwei bzw. dreiHörnern, sorgten
fürmusikalischeAbwechslung.
Durch das kurzweilige Pro-
gramm führte Dirigent Heiko
Mazurek, der die ausgewählten
Musikstücke vorstellte und er-
läuterte. Mit Liedern wie „Es
blüht eine Rose zur Weih-
nachtszeit“ und „Kalenderlied“
rief er bei vielen Besucherin-
nen und Besuchern Erinnerun-
gen an alte Fernsehsendungen
wie „Anneliese Rothenberger
gibt sich die Ehre“ oder die
„Peter Alexander Show“ wach.

Besonders eindringlich war

dann aber die Präsentation des
weltweit bekanntesten Weih-
nachtsliedes „Stille Nacht“,
welches dasPublikumgleich in
zwei Versionen zu hören be-
kam. Zum200. Jubiläumwurde
die Originalfassung von Franz
Xaver Gruber aus dem Jahr
1818 für zwei Singstimmen und
Gitarre vonderMezzosopranis-
tin Darya Rahel, dem Bass Tel-
mo Mazurek und dem Gitarris-
tenPeterAugustynpräsentiert.
Franz Xaver Gruber kompo-
nierte die Melodie zu dem Ge-
dicht von Josef Mohr am Heili-
gen Abend 1818 in Oberndorf
bei Salzburg, wo es noch am
gleichen Abend uraufgeführt
wurde. Da die Orgel in der Pfar-
rei Sankt Nikola ausgefallen
war - so die Legende - ersatz-
weise mit Gitarrenbegleitung.
Im Verlauf des Adventskonzer-
tes in Neuenburg am Rhein
folgte dann noch die Halleiner
Fassung von „Stille Nacht“ mit
zwei Stimmen, zwei Hörnern
und Orgel, die der damaligen
Zeit entsprechend eher den

musikalischen Anforderungen
entsprachen.
Neben den Damen und Herren
desKatholischenKirchenchors
der PfarrkircheMariä Himmel-
fahrt waren an dem vorweih-
nachtlichen Musikabend die
Sopranistin Lucia Brosemer,
die Mezzosopranistin Darya
Rahel sowie Telmo Mazurek
(Bass) beteiligt. Die Hörner
wurden von Delphine Gauthier-
Guiche, Matthias Schächner
undHeikoMazurek,Klavierund
Orgel von Zsolt Lendvai und die
Gitarre von Peter Augustyn ge-
spielt.

Das Publikum bedankte sich
mit einem riesigen Applaus bei
allenSängerinnenundSängern
sowie Musikerinnen und Musi-
kernundwurdebei denLiedern
„Es kommt ein Schiff geladen“,
„TochterZion“und „Macht hoch
dieTür,dieTormachtweit“aus-
drücklich eingeladenmitzusin-
gen, in den Chor einzustimmen
und die Weihnachtszeit musi-
kalisch einzuläuten.

Musikalische
Vorfreudeauf die
Weihnachtszeit
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Nachdem die Beschwerden be-
züglich Hundekot immer häufi-
ger werden, weist die Stadtver-
waltung auf nachfolgende Vor-
schrift der Polizeiverordnung
der Stadt Neuenburg am Rhein
bezüglich der Verunreinigung
durch Hunde hin:
Der Halter oder Führer eines
Hundes hat dafür zu sorgen,

dass dieser seine Notdurft nicht
auf Gehwegen, in Grün- und Er-
holungsanlagen oder in frem-
den Vorgärten verrichtet. Den-
noch dort abgelegter Hundekot
ist unverzüglich zu beseitigen.
Wer vorsätzlich oder fahrlässig
dagegen handelt begeht eine
Ordnungswidrigkeit die mit
einer Geldbuße von bis zu
1.000,00 € geahndet werden
kann.
Bürger, die ein solches Fehlver-
halten feststellen, können bei

derStadtverwaltungNeuenburg
amRhein gegen denHalter oder
Führer des Hundes Anzeige er-
statten. Diese muss zwingend
schriftlich erfolgen. Dabei wer-
den auf jeden Fall derNameund
die Anschrift des Anzeigenden,
der Name des Hundehalters
oder –führers und so-fern be-
kannt dessen Anschrift, das Da-
tum, dieUhrzeit, die Ortsangabe
und eventuell weitere sachdien-
liche Hinweise zu dem Sachver-
halt benötigt.

Das Abbrennen von pyrotechni-
schen Gegenständen (Feuer-
werkskörper und Knallkörper)
sind nur am Silvestertag, 31.12.
und am Neujahrstag, 01.01. ge-

stattet.
Aus Gründen des Lärmschutzes
ist es verboten, in unmittelbarer
Nähe von Kirchen, Krankenhäu-
sern, Kinder- und Altersheimen
Feuerwerkskörper und Knall-
körper abzubrennen.
Personenunter18Jahren istder
Kauf, das Aufbewahren und der

Umgang mit Feuerwerkskör-
pern verboten.
Außerdem weisen wir darauf
hin, dass der Verursacher von
Verunreinigungen,diedurchdas
Abbrennen von Feuerwerkskör-
pernentstandensind,unverzüg-
lich zu beseitigen hat.

Verkehrsunfall mit mehreren
Fahrzeugen auf der A5

Am Freitagabend, 07. Dezem-
ber wurden die Rettungskräfte
um 18.00 Uhr zu einem Ver-
kehrsunfall mit mehreren
Fahrzeugen auf die A5 alar-
miert.
AufGrundvonstockendemVer-
kehr kam es kurz vor der An-
schlussstelle Bad Krozingen
auf der linken Fahrspur zu
einem Verkehrsunfall mit 4
Fahrzeugen. Im jedem Fahr-
zeug war nur ein Verkehrsteil-
nehmer, glücklicherweisewur-
dekeiner eingeklemmt. 3Fahr-
zeugführer erlitten leichte Ver-
letzungen, nach der
Erstversorgung durch den Ret-
tungsdienst wurden sie in um-
liegende Kliniken eingeliefert.
An den Fahrzeugen entstand
ein hoher Sachschaden. Die
Rettungs- und Bergungsarbei-
ten dauerten ca. 2 Stundenwas
im abendlichen Verkehr für
eine langen Rückstau führte,
obwohl werden der gesamten
Zeit der Standstreifen für den
abfließenden Verkehr frei ge-
halten wurde.
Um 20:00 Uhr konnte die A5 für
den Verkehr wieder freigeben
werden. Im Einsatz befanden
sich die Polizei, Notarzt und
Rettungsdienst sowie die
Feuerwehr Neuenburg am
Rhein.
Breisgau-Hochschwarzwald /
Freiburg
Wohnungseinbrüche in Moos-

wald, Neuenburg am Rhein
und Badenweiler

Plakataktion gegen Ein-
bruchskriminalität in allen
Lkr. des PP Freiburg gestartet
Bislang unbekannte Täter ge-
langten am Mittwoch,
05.12.2018, zwischen 16 und 19
Uhr in eine Wohnung in der
Yorckstraße im Freiburger
StadtteilMooswald.Nachaktu-
ellem Kenntnisstand wurde
eine Balkontür aufgehebelt,
anschließend wurden mehrere
Räume durchwühlt. Über er-
langtes Diebesgut ist bislang
nichts bekannt.
Ebenfalls am Mittwoch,
05.12.2018, hebelten unbe-
kannte Täter die Terrassentür
einerWohnung inderTullastra-
ße in Neuenburg am Rhein auf.
Der Einbruch ereignete sich
vermutlich zwischen 13.30 und
22.30 Uhr, es wurde Schmuck
entwendet.
In Badenweiler warfen unbe-
kannte Täter am Mittwoch,
05.12.2018, ein Küchenfenster
einer Wohnung in der Weiler-
talstraße ein und durchstöber-
ten anschließend mehrere
Räume. Nach derzeitigem Er-
mittlungsstand ereignete sich
der Einbruch zwischen 15.20
und 18 Uhr. Die Täter erbeute-
ten Bargeld.
Die Kriminalpolizei hat die Er-
mittlungen aufgenommen und
bittet Zeugen, die verdächtige
Beobachtungen gemacht ha-
ben oder sonstige Hinweise zu
den Tätern geben können, sich
unter der Telefonnummer

0761-882-5777 zumelden.
Neben verstärkten Kontroll-
und Fahndungsmaßnahmen
baut die Polizei auch die prä-
ventiven Maßnahmen im Be-
reich derWohnungseinbruchs-
kriminalität aus. So werden
zahlreiche Gemeinden im Be-
reich des Polizeipräsidiums
Freiburg Warnplakate an gut
sichtbaren und hochfrequen-
tierten Standorten aushängen.
"DasReferatPräventionhatbe-
reits von 36 Gemeinden Zusa-
gen erhalten, es wurden mehr
als 900 Plakate geordert. Wir
freuenunsaberüber jedenwei-
teren Kooperationspartner, der
sich bereit erklärt, unsereAkti-
on zu unterstützen", sagte Kri-
minalhauptkommissar Karl-
Heinz Schmid. Ziel sei es, die
Bevölkerung für das Thema
Einbruchsschutz zu sensibili-
sieren. "Gleichzeitig erhoffen

wir uns, dass die Bürgerinnen
und Bürger schneller zum Hö-
rer greifen und die 110 wählen,
wenn sie verdächtige Beobach-
tungenmachen."

Beschwerdenüber
Hundekot

Abbrennen von
Feuerwerkskörpern

Polizeibericht
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Die Dienststellen der Deut-
schen Rentenversicherung
(DRV) Baden-Württemberg ha-
ben in diesem Jahr bis Freitag,
21.12.2018, geöffnet. Ab Mitt-
woch, 02. 01.2019, sind sämtli-
che Dienststellen, Regional-
zentren und Außenstellen zu
den üblichen Öffnungszeiten
wieder erreichbar.

Die DRV Baden-Württemberg
bittet deshalb, Angelegenhei-

ten, die noch in diesem Jahr zu
regeln sind, bis spätestens
21.12.2018 zu erledigen bzw.
Termine vor Weihnachten zu
vereinbaren.

Auskünfte zu den Themen Prä-
vention, Rehabilitation, Alters-
vorsorge und Rente gibt es bei
der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg in
den Regionalzentren und Au-
ßenstellen imganzenLand,über
das kostenlose Servicetelefon
unter 0800/1000 480 24 sowie im
Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de.

ÖffnungszeitenLandratsamt

Das Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald bleibt am
24.12. und am 31.12.2018 sowie
während der Feiertage geschlos-
sen.
Die Ausländerbehörde in der
Stadtstraße 2 bietet am
27.12.2018 eine zusätzliche
Sprechzeit zwischen 8.00 – 12.00
Uhr an. Es gelten ansonsten die
regulärenÖffnungszeiten.

Armut lindern

Ab Januar 2019 können mehr
Bedürftige Kundenkarten bean-
tragen, da die Einkommens-
grenzen erhöht wurden. Der
Vorstandsbeschluss orientiert
sich an den Nachbartafeln und
an der festgestellten Armuts-
grenze von 1033 Euro.

Einkaufsberechtigungen erhal-
ten Personen, deren monatli-
chesEinkommenunter1050Eu-
ro liegt, bei jeder weiterer Per-
son im Haushalt erhöht sich der
Betrag um 350 bis 400 Euro.

Jeden Mittwoch von 14.30 bis
17.00Uhr können imKundenbü-
ro, Klosterrunsstr. 17 a in Müll-
heim Kundenkarten beantragt
werden, auch am ersten Wo-
chentag imMonat an den Halte-
stellendesVerkaufswagens.Die
Vorlage der Einkommensnach-
weise und der Personalauswei-
se ist erforderlich.

Wichtige Hinweise
Ab sofort erhalten Kundenkin-
der Weihnachtsgeschenke im
Tafelladen und am Verkaufswa-
gen.
Der Tafelladen hat am
24.12.2018 und am 31.12.2018
von 12.00 bis 13.00 Uhr geöff-

net.
Öffnungszeiten des Tafelladens:
Montag, Mittwoch und Freitag
von 15.00-17.00 Uhr.
DieHaltestellten des Verkaufs-
wagens ändern sich ab
01.01.2019,
zu erfragen im Tafelbüro: Tel.
07631/740967, Mail: tafelladen-
muellheim@tafel-markgraef-
lerland.de
Tafel Markgräflerland: Mail: in-
fo@tafel-markgraeflerland.de
Homepage: www.tafel-mark-
graflerland.de

Der Vorstand bedankt sich sehr
bei allen Spendern von Lebens-
mitteln und anderer Ware.

Termine inNeuenburgamRhein
BisMontag, 24.12.2018,
ab17.30Uhr
JedenAbendwird imDorf
ein „Türchen"des
GrißheimerAdventskalenders
geöffnet.
Veranstalter:Grißheimaktiv
Ort:Grißheim

Samstag, 22.12.2018,
18.00Uhr
Adventssingen
Veranstalter:Frauenverein
Ort:Steinenstadt,Kirchplatz

Samstag, 22.12.2018,
20.00Uhr
Jahreskonzert
Veranstalter:
MusikvereinGrißheim
Ort:Grißheim,Rheinhalle

Montag, 24.12.2018,
18.00Uhr
Christmette
Veranstalter:Stadtmusik
Ort:NeuenburgamRhein

Mittwoch, 26.12.2018
SingenzumStephanstag
Veranstalter:
Männergesangsverein
NeuenburgamRhein
Ort:KatholischeLiebfrauenkirche

Termineaußerhalb

Donnerstag, 27.12.2018,
14.30bis 19.30Uhr
Blutspendeaktion
Veranstalter:
DeutschesRotesKreuz
Ort:Schliengen,Bürger-
undGästehaus

Die Öffnungszeiten der Ent-
sorgungseinrichtungen des
Landkreises Breisgau-Hoch-
schwarzwald an Weihnach-
ten/Neujahrgestaltensichwie
folgt:

-Die Regionalen Abfallzentren
Breisgau und Hochschwar

wald sowie der Recyclinghof
Müllheim sind am 24.12.2018
und am 31.12.2018 sowie an
den Feiertagen geschlossen.
AnallenanderenTagengelten
die bekannten Öffnungszei-

ten.

-Die Erdaushubdeponie Bol
schweil ist vom 20.12.2018 bis
06.01.2019 geschlossen.

-Die Breisgau Kompost GmbH
inMüllheim ist vom

24.12.2018- 06.01.2019
geschlossen.

-Die TREA Breisgau
in Eschbach
ist zu folgenden Zeiten
geöffnet:
Montag, 24.12.2018:
8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag, 27.12.2018
und Freitag, 28.12.2018:
normale Öffnungszeiten
Montag, 31.12.2018:
8.00 – 14.00 Uhr

SkiBus-Prospekt 2018/19 –
Ab in denWinter!

NachdemdieHöllentalbahnbis
nach Titisee und die Dreiseen-
bahn nach Schluchsee-See-
brugg wieder in Betrieb sind,
wird über die Wintersaison der
Busverkehr im südlichen
Schwarzwalderneutausgewei-
tet. Die Südbadenbus bietetmit
dem Panoramabus eine neue

durchgängige Verbindung von
Neustadt über den Thurner bis
nach Triberg an. Auch die „sog“
Liftbusse auf den Feldberggip-
fel fahren an Wochenenden,
Feiertagen und in den Ferien
halbstündlich ab Titisee, abge-
stimmt auf die Zuganschlüsse
von/nach Freiburg. Für Fahrten
ab Titisee Richtung Neustadt
und darüber hinaus besteht
noch SEVmit Bussen, hier soll-
te ein halbe Stundemehr Fahr-
zeit eingeplant werden.
Eine Gesamtübersicht bietet
der neue SkiBus-Prospekt

Winter 2018/19 des Regio-Ver-
kehrsverbundes Freiburg
(RVF). Der bis zum 17.03.2019
gültige Prospekt enthält auch
die Fahrpläne zu den Skigebie-
ten am Schauinsland/Not-
schrei und Belchen sowie zu
den Ski- und Wanderbussen
von Südbadenbus. Darüber
hinaus verstärken und ergän-
zen saisonale Busverkehre die
bestehenden Buslinien in die
Wintersportzentren.
Der SkiBus-Prospekt ist ab
20.12.2018 kostenlos erhältlich
an allen Fahrkarten-Verkaufs-

stellen, in den Rathäusern und
Tourist-Infos der Gemeinden
sowie online unter www.rvf.de.
In den Linienbussen und Zügen
gelten die RVF-Tarife, Besitzer
einer KONUS-Gästekarte kön-
nen damit alle aufgeführten
Verbindungen nutzen. Auf den
Südbadenbus-Linien7300:Titi-
see-Feldberg-Todtnau und
9007: Falkau-Bärental-Feld-
bergwerdendarüberhinausdie
Ski-Zeitkarten vomLiftverbund
Feldberg als Fahrausweis an-
erkannt (außer der Lift-Punk-
tekarte).

Deutsche
Rentenversicherung

LANDRATSAMT

Markgräfler Tafel

TERMINE

Öffnungszeiten
Entsorgungs-
einrichtungen

SkiBus-Prospekt
2018/19
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Das besondere Marktangebot
und die Empfehlung für
dieseWoche

Bellas Busserl
Sachertörtchen Stück 2,90 €

Kern Landbäckerei
Linzertorte, Weihnachtsgebäck
und Christstollen ab 27.12.
täglich frische Neujahrsbrezeln
Metzgerei Widmann

Schäufele und Rollschinken
goldgelb geräuchert

Josef Kirner Gärtnerei
Feldsalat und Saftorangen

Schmidts Bauernladen
Weihnachtsgebäck, Linzertorte,
Gemüse und Salate für die Fest-
tage

DERWOCHENMARKT
FINDET AUF DEM
RATHAUSPLATZ STATT.

STADTBIBLIOTHEK

Spielenachmittag in der Stadt-
bibliothek während der Weih-
nachtsmarktwoche

Bereits zum fünften Mal fand in
der Stadtbibliothek Neuenburg
der jährliche Spielenachmittag
unterdemMotto „Spielmitmir!“
statt. Hierbei konnten neu ange-
schaffte Gesellschaftsspiele
ausprobiert und unter Anleitung
von drei ehrenamtlichen, spiel-
begeisterten Bibliotheksnutze-
rinnen in geselliger Runde ge-
spielt werden. Ein herzliches
Dankeschön an Frau A. Lewetz,
Frau M. Mertes und Frau J. Gei-
ger, die im Vorfeld die neuen
Spiele ausprobiert haben, um
sie dann am Spielenachmittag
den Kindern zu erklären.

WOCHENMARKT AUF DEMRATHAUSPLATZ

Marktangebote

DerNeuenburgerWochenmarkt hat auch
anHeiligabendundSilvester für Sie geöffnet!

AmMittwoch, 02.01.2019undamSamstag, 05.01.2019 findet keinWochenmarkt
statt, jedoch steht für Sie derVerkaufswagenderBäckerei Kern

amSamstag, 05.01.2019 vor demRathausmit frischenBackwaren.

AbMittwoch, 09. Januar 2019 ist derNeuenburgerWochenmarktwieder geöffnet.

Spielenachmittag

Nächster Termin
„Bibliobus“
vor derStadtbiblio-
thek ist amFreitag
28.12.2018, 14.30Uhr
bis 16.30Uhr.
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Autogenes Training
Gesunde Menschen können
durch das Autogene Training der
Entstehung von Krankheiten
vorbeugen. Mit Hilfe des AT kann
die eigene Leistungsfähigkeit
gesteigert werden, um bei-
spielsweise konzentrierter und
effektiver zu arbeiten.
Die Fähigkeit, sich selbst zu ent-
spannenspielt einezentraleRol-
le dabei, ob wir Stress bewälti-
gen können oder ob er uns
krankmacht. Die Kursteilneh-
mer lernen, das AT für sich indi-
viduell optimal zu nutzen und in
den Alltag zu integrieren. Neben
demATwerden ergänzend Blitz-
Entspannungsübungen vermit-
telt, die sich im Alltag bewährt
haben. Der Kursleiter Thomas
Weiß ist Dipl. Sportlehrer und
Heilpraktiker, Seminarleiter für
Stressbewältigung und Semi-
narleiter für Autogenes Training
+PMR.DerKursbeginntMontag,
28. Januar und findet montags
von 18:30 – 20:00 Uhr im Bil-
dungshaus Bonifacius Amer-
bach, DG, Martha-Fuchs-Raum
in Neuenburg am Rhein statt.
Der acht Termine umfassende
Kurs kostet 88,00 Euro. Bitte in

bequemer Kleidung kommen
und Decke sowie evtl. Kissen
mitbringen. Kursnr. 191-3006
Aquafitness:
Aqua-Jogging & Aquarobic
Beim Aqua-Jogging kommen
Herz und Kreislauf in Schwung
und nebenbei wird auch noch
Fett verbrannt (Reduzierung von
Übergewicht). Durch das gleich-
mäßige Laufen im tiefen Wasser
werden die Muskeln von Ober-
schenkeln undPo trainiert sowie
der Kreislauf. Das Bindegewebe
wird gestrafft, zusätzlich wird
der Rückfluss des venösenBluts
gefördert - ideale Krampfader-
vorbeugung. Auch nach Gelenk-
verletzungen sowie zur Wirbel-
säulen- und Bandscheibenent-
lastung ist diese Sportart her-
vorragend geeignet. Aquarobic
kombiniert Jogging- und Aerobi-
celemente. Der Kursleiter Klaus
Schneider ist ausgebildeter
Aqua Fitness Trainer.Wir weisen
darauf hin, dass der Kurs auch in
den Schulferien stattfindet und
das Eintrittsgeld in der Kursge-
bühr "nicht" enthalten ist.
Das Aquafitness: Aqua-Jogging
& Aquarobic beginnt Mittwoch,
30. Januar und findet von 20:45 –
21:45 Uhr im Neuenburger Hal-
lenbad (auch in den Schulferien)

statt. Der sechs Termine umfas-
sende Kurs kostet 55,00 Euro
und das Eintrittsgeld ist in der
Kursgebühr "nicht" enthalten.
Kursnr. 191-3050
Aquafitness:
Aqua-Jogging & Aquarobic
Der Kursleiter Klaus Schneider
ist ausgebildeter Aqua Fitness
Trainer. Wir weisen darauf hin,
dass derKurs auch in denSchul-
ferien stattfindet und das Ein-
trittsgeld in der Kursgebühr
"nicht" enthalten ist.
Das Aquafitness: Aqua-Jogging
& Aquarobic beginnt Samstag,
26. Januar und findet von 17:00 –
18:00 Uhr im Neuenburger Hal-
lenbad (auch in den Schulferien)
statt. Der sechs Termine umfas-
sende Kurs kostet 55,00 Euro
und das Eintrittsgeld ist in der
Kursgebühr "nicht" enthalten.
Kursnr. 191-3051
Aquafitness - Powerkurs
Aquafitness-Power (auchHydro-
Power genannt) ist eine Art Bo-
dybuilding im Wasser, bei dem
das ausgeprägteKraft- undAus-
dauertraining im Vordergrund
steht. Der Kurs ist für Leute ge-
dacht, die bereits Erfahrung in
Aquafitnesskursen gesammelt
haben. Der Kursleiter Klaus
Schneider ist ausgebildeter

Aqua Fitness Trainer. Der Aqua-
fitness – Powerkurs beginnt
Samstag, 26. Januar und findet
von 18:00 – 19:00 Uhr imNeuen-
burger Hallenbad (auch in den
Schulferien)statt.DersechsTer-
mine umfassende Kurs kostet
55,00 Euro und das Eintrittsgeld
ist inderKursgebühr"nicht"ent-
halten. Kursnr. 191-3052
Schwimmen für
Grundschulkinder
- 2 x wöchentlich
Der einzige Frühjahr-/Sommer-
kurs „Schwimmen für Grund-
schulkinder“ beginnt Dienstag,
05. Februar 2019 und findet je-
weils dienstags und freitags von
13.45 - 14.45 Uhr im Neuenbur-
ger Hallenbad statt.
Der zwölf Termine umfassende
Schwimmkurs kostet 94,00 Euro
und das Eintrittsgeld ist in der
Kursgebühr enthalten. Wir wei-
sen darauf hin, dass derKurs auf
max. 10 Kinder begrenzt ist und
auch in den Schulferien durch-
geführt wird. Kursnr. 191-3085
REGIO Volkshochschule,
Neuenburg amRhein
Eine vorherige Anmeldung
ist erwünscht.
Telefon + 49 (0) 76 31 – 74 89 721.
www.neuenburg.de
anita.kern@neuenburg.de

SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

Öffentliche
Fundsachenbekanntmachung

In der Rheinschule haben sich in
den letzten Monaten wieder viele
Gegenstände angesammelt, die
von Schülern und Schülerinnen
verloren oder vergessen wurden.
Die Empfangsberechtigten wer-

den hiermit gemäß §§
980,981,983,384 BGB aufgefor-
dert, diese Gegenstände abzuho-
len, bzw. Ihre Rechte im Sekreta-
riat der Schule bis spätestens 31.
01.2019 wahrzunehmen. Danach

werden alle bis zum31.01.2019 in
der Schule gefundenen und nicht
abgeholten Gegenstände einem
gemeinnützigen Verein als Spen-
de übergeben.
Gez. Schulleitung

Werkrealschüler im
Carl-Schurz Haus in Freiburg

Who was Carl Schurz? – Wer
war Carl Schurz? Dieser Frage
undderaktuellenSituation jun-
ger Indianer in den USA gingen
die Zehntklässler der Mathias-
von-Neuenburg Werkreal-
schule am 4. Dezember 2018
bei einem Besuch im Carl-
Schurz-Haus in Freiburg nach.

In der Ausstellung „The Red
Road Project“ waren beeindru-
ckende Porträts junger India-

ner im modernen Amerika un-
serer Tage zu sehen, wie sie er-
folgreich die eigene Kultur mit
dem Leben in den USA in Ein-
klang bringen. Beim anschlie-
ßenden Besuch der hauseige-
nen Bibliothek erfuhren die
Schülerinnen und Schüler, in
welcher Verbindung das Haus
mit den USA steht, warum der
Name Carl Schurz gewählt
wurde und welche Aufgaben
dasHaushat –unddasallesauf
Englisch!
Die Schülerinnen und Schüler
konnten auf ihre sechs Jahre
Englisch-Unterricht zurück-
greifenund folgtendemVortrag
interessiert. Jetzt wissen sie,
wer Carl Schurz war und war-
um das Amerikahaus nach ihm
benannt wurde.

VOLKSHOCHSCHULE

Kursangebote

Rheinschule
NeuenburgamRhein

Mathias-von-
NeuenburgSchule
Werkrealschule
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VEREINE

Givingback Friday -
Wir sagen Danke!
Die Jugendkapelle Grißheim-
Zienkenmöchte sich auf diesem
Weg recht herzlich bei den Ver-
antwortlichenunddenMitarbei-

tern des dm-Marktes in Neuen-
burg amRhein bedanken.
Im Rahmen des Givingback
Friday, in Anlehnung an den
Black Friday entstanden, wurde
die Jugendkapelle Grißheim-
Zienken in diesem Jahr als Ju-
gendprojekt vorgeschlagen und
ausgewählt. Die Jugendkapelle
bedankt sich für 5% des Tages-
umsatzes der in die Jugendkas-
se floss.
Herzlichen Dank!

Lieder zur Weihnacht über-
brachten die Sänger des MGV
am 2. Advent den Bewohnern
desSeniorenheimesSt.Georg in
Neuenburg amRhein.
Für einekurzeWeile konntendie
Sorgen des Alters der frohen
BotschaftPlatzmachen, undEr-
innerungen an Stunden imKrei-
se der Familien wurden ge-
weckt.

Musik verbindet!
2 Vereine 2 Dirigenten
1 Orchester

Kommen Sie am 22.12.2018, um
20.00 Uhr, nach Grißheim in die
Rheinhalle und erleben Sie ein
einmaliges Klangerlebnis. Der
Musikverein Tunsel und derMu-
sikverein "Eintracht" Grißheim
werden an diesemAbend als ein
großer Klangkörper für Sie mu-
sizieren. Der Musikverein "Ein-
tracht"e.V Grißheim würd sich
freuen Sie an diesem Abnd be-
grüßen zu dürfen.
Karten gibt es im Vorverkauf in
der Landbäckerei Kern in Griß-
heim für 7 Euro und an der
Abendkasse für 9 Euro.

Früh übt sich, was ein Meister
werdenwill! (F. Schiller)

Diese Feststellung hat an Gül-
tigkeit bis heute nichts verlo-
ren. Unsere jugendlichen Or-
chestermitglieder werden am
Mittwoch, 19.12.2018 um 18.30
Uhr unter Leitung von Dirigent
Gregor Heinrich im Vereins-
heimderStadtmusik „Haus der
Musik“ im Wuhrlochpark ihr
Können vorstellen und de-
monstrieren, was im Laufe des
Jahres musikalisch erarbeitet
wurde. Schulorchester,
Jugendorchester, Solisten und
Ensembles haben sich vorbe-
reitet und verdeutlichen, daß es
Sinn macht, in der Gemein-
schaft mit Gleichgesinnten ein
Ziel anzustreben und zu zeigen,

das mit Übung und Einsatz er-
reicht werden kann!
Wir laden alle Interessierten
ein! Dem Dirigenten und den
verantwortlichen der Stadtmu-
sik liegt vor allem daran, dass
die Eltern der Nachwuchsmu-
siker erleben, welche positive
Wirkung die konzentrierte Er-

arbeitung der Musikwelt, die
KonzertgestaltungunddasMu-
sikerlebnis auf die Kinder und
Jugendlichen hat. Die Eltern
sindfürdasWeiterkommenund
für die Unterstützung wichtige
Ansprechpartner. Wir freuen
uns, Sie am Mittwoch-Nach-
mittag begrüßen zu können.

Neue Fahrräder
für Neuenburgs Radballer:

Die Radballer des RSV Neuen-
burg freuen sich über 2 neue
Fahrräder. Dank der großzügi-
gen Spenden von einigen Fir-
men, der Unterstützung des
Badischen Sportbundes und
der Stadt Neuenburg am Rhein
können die Neuenburger Rad-
baller in der neuen Saison voll
durchstarten.
Die Vorstandschaft dankt allen
unterstützenden Firmen die es
möglich gemacht haben.

Ein musikalischer Auftakt zum

Neuen Jahr
Die Trachtenkapelle Steinen-
stadt lädt Sie herzlich zum Jah-
reskonzert, am Samstag, den
05.01.2019, in derBaselstabhalle

Steinenstadt ein. Natürlich war-
ten auch eine vielseitige Tombola
und ein kniffliges Tippspiel auf
Sie, für Ihr leibliches Wohl wer-
denunsere fleißigenHelfergerne

sorgen. Der Eintritt beträgt 5 Eu-
ro, um19.00 Uhr beginnt der Ein-
lass. Die Trachtenkapelle freut
sich darauf, Sie als Hörer begrü-
ßen und begeistern zu dürfen.

Jugendkapelle
Grißheim-Zienken

Männergesang-
vereinNeuenburg

Musikverein
„Eintracht"
e.VGrißheim

Stadtmusik
Neuenburg

RSVNeuenburg

Trachtenkapelle
Steinenstadt

MUSIK

SPORT
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Jedermannschießen

Am 1. Advent fand das jährliche
Jedermannschießen des
Schützenvereins Neuenburg-
Zienken statt. Der Wettkampf
umfasste eine Mannschafts-
wertung sowie eine Damen-
Herren- Einzelwertung. Nach
viermöglichenTrainingseinhei-

ten wurde der Wettkampf im
Schützenhaus dann am
02.12.2018 durchgeführt. Ge-
schossen wurde auf eine Dis-
tanz von 10 Metern mit einem
Luftgewehr.
Am treffsichersten erwiesen
sich dieMannschaften Schäfer-
hundevereinbeidenDamenund
Anglerverein III bei den Herren.
In der Dameneinzelwertung ge-
wann BiancaWiedmann.
Bei den Herren erzielte Udo Zo-
rawski die meisten Punkte. Ab-
gerundet wurde die erfolgrei-
che Veranstaltung von einer
hervorragenden Bewirtung.

Gymnastik in Steinenstadt

Auch imneuen Jahr geht eswei-
termit der Gymnastik für Jeder-
mann-/frau inderBaselstabhal-
le in Steinenstadt.
Der Kurs mit Uschi startet am
Montag 07.01.2019, 19.30 Uhr.
Neu wird ab Dienstag

08.01.2019, 15.00 Uhr Gymnas-
tik fürSeniorinnenundSenioren
mit Frau Knak angeboten.
BeideBlöckeumfassen12Stun-
den zum Preis von 30,00 Euro.
WerdasAngebot über dasganze
Jahr nutzen möchte, der hat die
Möglichkeit eines Jahresbeitra-
ges in Höhe von 70,00 Euro zu
leisten.
Natürlich können Sie in einer
Schnupperstundekostenlosund
unverbindlich dieAngebote aus-
probieren.AuchNichtmitglieder
und Männer sind recht herzlich
eingeladen.

Mitgliederversammlung
Hiermit lädt die Vorstandschaft
herzlich zur Mitgliederver-
sammlung am Freitag,
11.01.2019 um 19.00 Uhr in die
Räumen im Rathaus Seefelden
ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung; 2. Totengeden-
ken; 3. Tätigkeitsbericht; 4. Re-
chenschaftsbericht; 5. Bericht
derKassenprüfer;6.Entlastung
der Vorstandschaft;
7.Verschiedenes,Wünsche,An-
träge. Die Vorstandschaft freut
sich auf eine rege Beteiligung.

Schmerzfrei
mit der Faszienrollmassage
Praktische Veranstaltung mit
kleinem Vortrag am Samstag,
den 19.01.2019 von 14.00 bis
18.00 Uhr im Alemannensaal in
Grißheim. Faszien haben sechs
Mal mehr Schmerzrezeptoren
als die übrige Muskulatur

und können verkleben und
spröde werden. Dies stellt eine
häufigeUrsache für Schmerzen
dar. In diesem Kurs lernen Sie
Ihre Schmerzzonen aufzuspü-
ren und lernen, wie diese zum
Schmelzenbringenkönnen.An-
meldung und weitere Infos bei
Barbara Gramespacher, Tel.
07634-4844 oder Max.Grame-
spacher@t-online.de.
Ein herzliches Dankeschön
Das Jahr neigt sich dem Ende
zu,wiederwaresum imNu.Be-
danken möchten sich die Vor-
standschaft ganz herzlich für
die tolle Unterstützung, die die
LandfrauenwiedermitFamilien
undFreundenübersJahrerfah-
ren durften.
Die Spende über 500 Euro vom
Landfrauenverein Buggingen
–Seefelden und weitere 365,70
Euro, die an der Weihnachtsfei-
er und demGrättimannmärt ins
Spendenkässle zusammen ka-
men, geht in diesem Jahr wie-
der an den Förderverein krebs-
kranker Kinder in Freiburg.

Schnooo – hooo – hooo –
hooo – hoooog!

Natürlich darf in der vorweih-
nachtlichen Zeit der Nikolaus
auch bei den Schnooge nicht
fehlen. So bekamen die zwei
jüngsten Tanzgruppen der
Zunftgarde auch Besuch vom
Mann mit rotem Samtumhang

und weißem Bart, der neben ein
paarwitzigenSprüchenauch für
jeden ein kleines Geschenkmit-
brachte.
Denn brave Kinder gibt’s selbst
bei so närrischem Volk wie den
Schnooge genug. Knecht Rup-
rechts Rute konnte getrost im
Sack bleiben, denn eines ist ge-
wiss: gestupft und gepiesackt
wird bei den Rhiischnooge nur
an Fasnacht.

Am 11.11.2018 hat die Fas-
nachtssaison wieder begonnen.
Nach einer erfolgreich bestan-
denen Narrentaufe dürfen die

SchierebirzlerAlia,Dominikund
Markus recht herzlich begrü-
ßen.
Vielen Dank an alle Helfer und

Besucher des Adventsmarkts
am 24.11.2018 in Steinenstadt,
die zu einem gelungenen Abend
beigetragen haben.

Schützenverein
Neuenburg-Zienken

Frauenverein
Steinenstadt

Landfrauen

Rhiischnoooge

Schierebirzler
Steinenstadt e. V.:

SPORT

SONSTIGE
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Montag, 24.12.2018
(Heiligabend)
15.00 Uhr ökumenischer Got-
tesdienst in der kath. Kirche in
Grißheim

Mittwoch, 26.12.2018
(2. Weihnachtstag)
10.00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in Grißheim im Ale-
mannensaal (Pfr. Zeller)

Weitere Infos unter www.bug-
gingen.ekbh.de.

NEUENBURG AMRHEIN

Mittwoch, 19.12.2018
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe

Donnerstag, 20.12.2018
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe

Freitag, 21.12.2018
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe

Sonntag, 23.12.2018 –
vierter Advent

15.00 Uhr Adventsfeier
mit Migranten

Montag, 24.12.2018 – Heiligabend
15.00 Uhr Gottesdienstdienst

für Familien im Stadt-
haus (Pfrin. Graf & Team)

17.00 Uhr Gottesdienst im Stadt-
haus (Pfr. Graf & Team)

17.00 Uhr Christvesper in Zienken
(Pfrin. Graf)

22.00 Uhr Christmette in Neuen-
burg (Pfr. Graf)

Mittwoch, 26.12.2018 –
zweiterWeihnachtsfeiertag
17.00 Uhr Waldweihnacht

am Fitness Parcours

Weitere Informationen erhalten Sie
unter: www.KircheNeuenburg.de.

NEUENBURG AMRHEIN

Samstag, 22.12.2018
7.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
nurmit Kerzenlicht.
Anschließend
gemeinsames Frühstück
im Raum über
der Sakristei.

17.45 Uhr Neuenburg
Beichtgelegenheit
(Pfarrer Maier)

18.30 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
zum Sonntag (Pfarrer
Maier) – (für Gretel Gün-
ther; Helmut Herbstrith,
ErhardSiegwolfundSon-
ja Muser; Gerd Müller
und Nikolaus Brantner;
Hans Hettich)

Sonntag, 23.12.2018
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(Pfarrer Maier)

17.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(Pfarrer Maier)

Montag, 24.12.2018–
Heiliger Abend

15.00 Uhr Grißheim
Ökumenische
Wort-Gottes-Feier
zumHeiligen Abend
mit Krippenspiel (Pfr.
Maier, Pfr. Zeller)

17.00 Uhr Grißheim
Heilige Messe
zumHeiligenAbend,mit-
gestaltet vom Musikver-
ein (Pfr. i.R. Schulz)

15.30 Uhr Neuenburg
Seniorenzentrum
St. Georg: Heilige Messe
zumHeiligen Abend
(Vikar Nutsugan)

16.00 Uhr Neuenburg
Kinderkrippenfeier,
mitgestaltet vomKinder-
chor und dem Jugend-
orchester des Handhar-
monikavereins.
(Gemeindereferentin
Reisch)

18.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe zum
Heiligen Abend, mitge-
staltet von der Stadtmu-
sik (Dr. Neher)

17.00 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe zum
Heiligen Abend,
mitgestaltet
von der Trachtenkapelle
(Pfr. i.R. Kreutler)

Dienstag, 25.12.2018 –
1. Weihnachtstag
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
zum 1. Weihnachtstag,
mitgestaltet
vom Kirchenchor
(Vikar Nutsugan)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
zum 1. Weihnachtstag,
mitgestaltet
vom Kirchenchor
(Vikar Nutsugan)

18.00 Uhr Neuenburg
Feierliche Vesper

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
zum 1. Weihnachtstag,
mitgestaltet

vom Kirchenchor
(Pfarrer i.R. Schulz,
Pfarrer Maier)

Mittwoch, 26.12.2018 –
2. Weihnachtstag
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe,
mitgestaltet vom
Männergesangverein
(Pfarrer Maier)

17.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(Pfarrer Maier)

Donnerstag, 27.12.2018
Die Heilige Messe um 19.00 Uhr in
Neuenburg fällt aus.

Ausführlichere Informationen zu
weiteren Gottesdiensten und allen
Veranstaltungen der Seelsorgeei
heit Markgräflerland finden Sie auf
der Homepage (www.se-markgr
eflerland.de) oder imPfarrblatt, das
in den Kirchen ausliegt.

EvangelischeKirche
Grißheim

EvangelischeKirche

KatholischeKirche

Die aktuelle Stadtzeitung finden Sie im  
Internet unter www.neuenburg.de

Wir wünschen
unseren Lesern, Kunden und 

        Geschäftsfreunden ein frohes Weihnachtsfest 
                           und besinnliche Feiertage! 
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Diejenigen, 
die uns verlassen haben, 
gehören zu den Unsichtbaren, 
nicht zu den Abwesenden.
Johannes XXIII

Klaus Bromberger
*11.05.1941 †29.11.2018

Herzlichen Dank

für die zahlreiche Anteilnahme, die Zeichen der Verbundenheit 

und das Mitgefühl durch Worte, Briefe, Blumen- und 

Geldspenden, die wir beim Abschied 

meines lieben Mannes erfahren durften.

Unser besonderer Dank gilt:

Herrn Pfarrer Dieter Maier, den Kirchenchören Steinenstadt, 

Neuenburg und Grißheim, dem Organisten Matthias Schell 

sowie dem Männergesangverein für die würdevolle Gestaltung 

der Trauerfeier,

dem Gesamtkommandant Andreas Grozinger für den Nachruf 

sowie der Freiwilligen Feuerwehr Steinenstadt 

für die Ehrenwache,

für die ehrenden Worte von Silvia Scherrer, Pfarrgemeinderat der 

Seelsorgeeinheit Markgräflerland 

sowie Marlene Kraus, Kirchenchor Steinenstadt, 

allen, die meinen Mann medizinisch und pflegerisch liebevoll 

betreut haben.

Steinenstadt, im Dezember 2018 Im Namen aller Angehörigen:

 Johanna Bromberger

Älteres Schwarzwaldhaus, Baujahr unbekannt, 
mit Landwirtschafts-, Wald- und Freifläche, 
insg. 4,5 HA im Münstertal, Obere Gasse 26, 

zu verkaufen.
Zuschriften unter Chiffre-Nr. 250300082 an den Verlag, 

Postfach 263, 79185 Bad Krozingen

70 AR Reben Ballrechten Fohrenberg:
1/3 Weißburgunder / 1/3 Gutedel / 
1/3 Spätburgunder.
Durchschnittlich 13 Jahre alt, keine Steillage.

Zuschriften unter Chiffre-Nr. 250300080 
an den Verlag, Postfach 263, 79185 Bad Krozingen

An Flohmarktmacher: Karton mit Büchern, DVDs, 
CDs. Küchenwanduhr, Fahrradschlauch (frz. Ventil), 
kl. Reisekoffer, u.v.m. im Hexental zu verschenken. 
Ab 17 Uhr, Handy-Nr.: 0174 / 89 225 79

Porzellan-Werkstatt
Scherben bringen Sie zu uns!
Habsburgerstr. 29, Freiburg, 

Tel. 0761/2922224

Hilfe für ebay
Ich will altershalber meine Foto-Sammlung (alte Autos, einige 
tausend Fotos) bei ebay verkaufen. Suche jemand, der die 
komplette Abwicklung übernimmt. Gute Bezahlung. Erfahrung 
Voraussetzung. robertschichau@hotmail.com

Bringen Sie Ihre Karriere in Fahrt und starten Sie bei uns als

KFZ-Mechatroniker/in
Ihre Aufgaben: Reparatur und Instandhaltung von Fahrzeugen, 
 Fahrzeug umbau, Tuning, Elektrik-/Elektronikarbeiten, Instandhaltung  
von fahrzeug übergreifenden Systemen.

Ihr Profil: Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung zum  
Kfz-Mechaniker /Kfz-Mechatroniker. Die Fähigkeit zum 
 eigenverantwortlichen Arbeiten setzen wir voraus. Sie zeigen 
 Begeisterung für die Marke Hyundai und zeichnen sich durch ein 
sicheres, freundliches Auftreten aus.

Wir bieten Ihnen: Eine leistungsgerechte Bezahlung und 
 Verantwortung von Beginn an, ein angenehmes Betriebsklima und  
eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit.

Interessiert? Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Autohaus Schmidt, Herrn Oliver Hauck, Riegeler Str. 9, 79111 Freiburg
oder: o.hauck@ahschmidt.de

Im Rahmen der Nachfolgeplanung suchen wir in   
zum 1. Juli 2019 eine

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
oder bei Herrn Rapp (Tel. 07633 95807-10). Ihre Bewerbung können 
Sie per Post oder E-Mail an  senden.

Caritasverband für den Landkreis
Breisgau-Hochschwarzwald e. V.

www.caritas-bh.de

Alois-Eckert-Straße 6   |   79111 Freiburg



    Küche · Bad · WC · Privat  oder  Gewerbe

0 76 31 -  904 97 64
www.schirmeier - rohrreinigung.de

Rohr verstopft?
Küche • Bad • WC • Privat oder Gewerbe

79108 Freiburg · Engesserstr. 7 · Tel. 0761 / 70 41 91-0 · Fax 70 41 91-99

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.00 – 18.00 Uhr · Sa. 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Niederlassung: 77756 Hausach · Gutacherstr. 7 . Tel. 07831 / 9 60 35 · Fax 9 60 37

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

07634 - 2668

Mobile Krankengymnastik
Bobath, Manuelle Therapie, Lymphdrainage, 
Massage, alle Kassen nach ärztl. Verordnung

Am Brunnenbuck 7 • 79424 Auggen
Telefon: 07631 - 6381 • Telefax 07631 - 172548

spengler-auggen@t-online.de

Markisen

Rollladen

Jalousien

FliegengitterTeppich · PVC · Kork · Parkett · Laminat
und vieles mehr ... D - 79395 Neuenburg

Tennenbacherstraße 15
Tel: 07631 - 931 78 44
Fax:  07631 - 931 78 45
Mobil: 0171 - 387 19 31
E-Mail: info@soeren-buerkner.de

Ab sofort ist die SOS Rettungsdose bei uns erhältlich.
Kundenkartenbesitzer erhalten diese kostenlos!

„Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage, sowie alles 

Gute für Ihre Gesundheit und für das kommende Jahr.“

Ihre Sandra Grießhaber

Das Team der rhein apotheke neuenburg freut sich auf Sie.


